
„Mieten und Wohnen“ 

im Schöneberger Norden

Resumé nach 3
1/2
 Jahren Projektarbeit

Hiermit möchten wir Sie zur Abschlussveranstaltung unseres Projektes „Mieten und Wohnen“ einladen. 

am Donnerstag, den 01. März 2018 um 19 Uhr 

im Familienzentrum in der Steinmetzstraße 68

Im Juli 2014 haben wir mit unserem Projekt begonnen. Nun, nach dreieinhalb Jahren wollen wir ein 

Resumé ziehen. Gemeinsam mit Euch wollen wir Geschichten erzählen aus der Alvensleben, Kulmer, 

Großgörschen, Katzler, Blumental, Nollendorf, Kurfürsten, Kurmärkischen, Winterfeld, Bülow, 

Steinmetz, Goeben, Bautzener, Willmanndamm, Yorck, Manstein. Uns vertraute, heimatliche 

Straßennamen. Es sind aber auch Namen, die für Stress standen: Mieterhöhungen, 

Betriebskostenabrechung, Schimmel, Umwandlung in Eigentum, Wohnungsbesichtigungen durch 

Käufer, Asbest, Gerichtsverfahren, Wohnungsnot, Zwangsräumung, Obdachlosigkeit, Anträge auf 

Wohngeld, Mietzuschuss u. v. a. 

Die Situation auf dem Wohnungsmarkt hat sich nicht entspannt – im Gegenteil: die Probleme haben 

sich seit 2014 noch verschärft. Cordula und Matthias werden aufhören, das Projekt jedoch wird neu 

ausgeschrieben. Auch unabhängig von diesem Projekt, werden wir uns weiter für einen bunten Kiez mit

bezahlbaren Mieten einsetzen. 

Cordula Mühr und Matthias Bauer

Kontakt: Projekt Mieten und Wohnen im Schöneberger Norden

Cordula Mühr 0157 51080636 und Matthias Bauer  0151 17926163

mail: mieten-und-wohnen@gmx.de

Sprechstunde, immer montags von 16:30 bis 18:00 Uhr im Familienzentrum 

in der Steinmetzstraße 68 

Stand 14.02.18

Das Projekt wurde gefördert durch das Land Berlin im Rahmen der "Zukunftsinitiative 

Stadtteil - Teilprogramm Soziale Stadt". 


